


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Impressum 
 
 
Herausgeberin: Gemeinde Münchenbuchsee 
 
Homepage: www.muenchenbuchsee.ch 
 
Redaktion und 
Mitteilungsannahme: Pia Simond 
E-Mail: buchsi.info@muenchenbuchsee.ch 
Telefon: 031 868 81 86 
 
Druck Druckerei Glauser AG, 3312 Fraubrunnen 
 
Nächster 
Redaktionsschluss: 14. Januar 2010 
Erscheinungsdatum: 11. Februar 2010 
 
Fotos: Samichlousbilder und diverse Samichlousverse 
 
 
 
 
 
 

Fragen und Antworten 
 
 
Eine wichtige Aufgabe der Gemeindepräsidentin ist der Kontakt zur Bevöl-
kerung. Ich biete Ihnen die Gelegenheit, Ihre Anliegen, die in Bezug zur 
Gemeinde stehen, mit mir zu besprechen. Für ein persönliches Gespräch 
melden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 031 868 81 70 (Präsidialab-
teilung) oder schreiben eine E-Mail an maring.e@muenchenbuchsee.ch. 
 
 Elsbeth Maring-Walther 

http://www.muenchenbuchsee.ch/
mailto:buchsi.info@muenchenbuchsee.ch
mailto:maring.e@muenchenbuchsee.ch
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Worte zu Weihnachten und zum Jahreswechsel 
 
 
Liebe Buchserinnen 
Liebe Buchser  
 
Wenn von weit her, aus dem winterlich kalten Osten, die Bise über unser 
Land weht und die ersten Schneeflocken sanft und leise vom Himmel fal-
len, wenn es um fünf Uhr nachmittags bereits dunkel wird und auf den 
Strassen und in den Gärten tausend Lichter leuchten, steht Weihnachten 
und somit auch der Jahreswechsel vor der Tür.  
Die Advents-, Weihnachts- und Festtagszeit ist - oder wäre - an sich die 
Zeit zum Innehalten, um zur Ruhe zu kommen, mit Familie, Freunden und 
lieben Mitmenschen besinnliche Stunden zu verbringen. Jedes Jahr neh-
men wir uns das von neuem vor und hoffen, dass wir es schaffen werden. 
Wem aber gelingt das wirklich in dieser hektischen Zeit? Eigentlich wün-
schen wir uns eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, ein etwas 
ruhigeres Jahresende, doch gibt es so kurz vor dem Jahreswechsel noch 
tausend Dinge zu erledigen. Wir wollen Ballast abwerfen - keine “Altlasten“ 
mit ins neue Jahr hinüber nehmen. Der Druck im Wettlauf gegen den Ka-
lender und gegen die Zeit nimmt zu. An Weihnachten, gereizt und er-
schöpft, bemerken wir enttäuscht, dass die Advents- und Weihnachtszeit 
sich bereits dem Ende nähert. Haben wir den Mut, das eine oder andere 
liegen zu lassen. Geniessen wir die vorweihnächtlichen Abende bei Ker-
zenschein im Kreise unserer Liebsten. Das ist Weihnachten! 
Ich wünsche Ihnen allen, dass es Ihnen gelingt, das wirklich Wichtige vom 
Dringenden zu trennen, eine besinnliche Advents- und Festzeit zu verbrin-
gen und anschliessend mit neuem Mut, viel Elan und Motivation das neue 
Jahr zu beginnen. 
 
Ich danke allen Kommissions- und Behördenmitgliedern, allen Mitarbeiten-
den sowie der Lehrerschaft für ihre geleistete Arbeit zugunsten unserer 
Gemeinde. Einen herzlichen Dank spreche ich ebenfalls allen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern aus, die den Gemeinderat und mich in unserer politi-
schen Arbeit unterstützen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen frohe Weihnachten und für das kom-
mende Jahr 2010 gute Gesundheit, viel Glück, viel Erfolg und alles Gute. 
 
Elsbeth Maring-Walther, Gemeindepräsidentin 
 
 
 



 

Aus dem Gemeinderat 
 
 

Terminplan Buchsi-Info 2010 
 

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum 

14. Januar 11. Februar 

22. April 20. Mai 

29. Juli 26. August 

  4. November   2. Dezember 

 
Die Buchsi Info-Termine finden Sie auch unter www.muenchenbuchsee.ch 
-> Adressen/Links -> Allerlei Wissenswertes. 
____________________________________________________________ 
 

Arbeitsvergaben 
 
Erneuerung Telefonanlage Gemeindeverwaltung 
Iten Elektro AG, Münchenbuchsee und Comset AG, Bern 
____________________________________________________________ 
 

Personalwesen 
 
Folgende unbefristete Festanstellungen sind zu verzeichnen: 
 
 
Nicolas Kamer 
Fachperson Soziokulturelle Animation, 
Kinder- und Jugendfachstelle 
seit 1. September 2009 
 
 
 
Wir wünschen Nicolas Kamer viel Glück, Erfolg und Zufriedenheit in seinen 
neuen Tätigkeiten. 
 
 
 
 
 

http://www.muenchenbuchsee.ch/


Dienstjubiläen und Pensionierungen 2009 
 
30 Dienstjahre 
Born Hans, Abteilungsleiter-Stv. öffentliche Sicherheit 
Greco Heidi, Reinigungsfachfrau Verwaltung 
Wittwer Christian, Schulhauswart Riedli 
Wittwer Renate, Schulhauswartin Riedli 
 
20 Dienstjahre 
Schönmann Heidi, Sachbearbeiterin Einwohnerkontrolle 
 
15 Dienstjahre 
Burri Eduard, Schulhauswart Bodenacker 
Burri Lisabeth, Schulhauswartin Bodenacker  
 
10 Dienstjahre 
Vetterli Ursula, Badmeisterin Sportzentrum 
 
Pensionierungen 
Böhlen Beatrice, Sachbearbeiterin öffentliche Sicherheit 
Frei Katharina, Schulhauswartin Allmend 
Weber Heinz, Abteilungsleiter Finanzen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Auf dem 
Gesamtfoto 
fehlt Renate 

Wittwer 



 

Aus dem Grossen Gemeinderat 
 
 

Beschlüsse des Grossen Gemeinderats vom 15. Oktober  
 
1 Protokolle vom 1. Juli 2009 und 27. August 2009; Genehmigungen 

Das Protokoll vom 1. Juli 2009 wird mit 38 zu 0 Stimmen genehmigt. 
Das Protokoll vom 27. August 2009 wird mit 39 zu 0 Stimmen geneh-
migt. 

2  Motion GPK, Abbilden Abstimmungsresultate in Botschaften; Be-
handlung 
Die Motion wird mit 39 zu 0 Stimmen angenommen.  

3  Strukturbereinigung Sportzentrum Hirzenfeld, Verabschiedung 
Botschaft zu Handen der Volksabstimmung vom 29.11.2009 
Die Botschaft wird mit 39 zu 0 Stimmen genehmigt und zu Handen der 
Volksabstimmung vom 29. November 2009 verabschiedet.  

4  Zweite Hauptzuleitung 16 kV von der Unterstation Seewil (BKW 
Energie AG) nach Münchenbuchsee; Genehmigung Bauabrech-
nung 
Die Bauabrechnung in der Höhe von 796‘159.85 wird mit 39 zu 0 Stim-
men genehmigt.  

5  Entgegennahme parlamentarische Vorstösse 
- Interpellation Peter Stucki, GFL; Alkohol-Prävention  
- Einfache Anfrage Peter Stucki, GFL; Bistrum 

____________________________________________________________ 
 

Beschlüsse des Grossen Gemeinderats vom 22. Oktober  
 
1  Voranschlag 2010; Genehmigung und Verabschiedung zu Handen 

der Volksabstimmung vom 29.11.2009 
Der Voranschlag wird genehmigt und mit 29 zu 5 Stimmen an den Sou-
verän verabschiedet.  

2  Finanz- und Investitionsplan 2010-2014; Kenntnisnahme 
Der Finanz- und Investitionsplan wird zur Kenntnis genommen. 

3  Entgegennahme parlamentarische Vorstösse 
- Motion Annemarie Meyer, SP; Mehr Mobilität für ältere und gehbehin- 
  derte Menschen  
- Motion Arduino Lavina, SVP; Verwendung Gewinne Ferienheim  
  Schönried  
- Motion Thomas Scheurer, GFL; Überschuss 2009 für Schuldentilgung  
- Interpellation Peter Stucki, GFL; Spielplätze  

 

 



8. Sitzung, Grosser Gemeinderat, 10. Dezember 2009 
19.00 Uhr, im Grossen Saal des Kirchgemeindehauses Münchenbuchsee 
 
TRAKTANDEN 
             
 
1    Protokolle vom 15. und 22. Oktober 2009; Genehmigungen   

 
2    Wahl Büro des Grossen Gemeinderates 2010   

 
3    Konstituierung Gemeinderat; Wahl Vizepräsidium 2010   

  
4   

 

Kindergarten Neumatt, Mühlestr. 35; Genehmigung Bauabrechnung 

An der Sitzung vom 29. Oktober 2007 hat der GR und an seiner Sitzung 
vom 13. Dezember 2007 hat der GGR den Kredit für die Gesamterneue-
rung und Erweiterung für den Kindergarten Neumatt gutgeheissen. 
 
Im Frühling 2008 wurde mit den Umbauarbeiten begonnen. Beide Kin-
dergartenklassen mussten für das Herbstquartal ausgelagert werden. 
Die grössten Umbauten wurden während den Sommer- und Herbstferien 
ausgeführt. Trotzdem mussten diverse Arbeiten während dem Schulbe-
trieb erledigt werden. Die ausquartierten Kindergartenklassen konnten 
nach den Sommerferien 2008 wieder in ihren erneuerten Kindergarten 
einziehen. Am 22. November 2008 wurde der Kindergarten am Tag der 
offenen Tür offiziell übergeben.  Die Erneuerung- und Erweiterungsarbei-
ten wurden im Frühling 2009 beendet.  
 

Total aller genehmigten Kredite SFr. 890'000.00

KV Rechnung Differenz Diff. in %

Betrag Betrag Betrag

SFr. 890'300.00 SFr. 873'656.25 -SFr. 16'643.75 -1.87%

 

 

 

5   

 

1. Sanierungspacket Sportzentrum Hirzenfeld; Genehmigung Bau-
abrechnung 

Der Grosse Gemeinderat hat am 10. Januar 2002 einen Nettokredit in 
der Höhe von Fr. 1`034`000.00 für die Sanierungsmassnahmen 1. Priori-
tät genehmigt.  

Die Sanierungsmassnahmen umfassten die Beckenbeschichtung, Teil-
bereiche der Elektro- und Sanitäranlagen, die Optimierung der Kältepro-
duktion für die Kunsteisbahn, diverse Erneuerungen an den Hochbauten, 

 

 



sowie die Telefon- und die Schliessanlage. Im Zuge der Sanierungen hat 
der Gemeinderat beschlossen einen zusätzlichen Kompressor zur Kälte-
erzeugung zu installieren. Dafür wurde ein Zusatzkredit in der Höhe von 
Fr. 72‘974.30 durch den Gemeinderat genehmigt. Dies um den Eisho-
ckey-Saisonstart möglichst auch bei ungünstigen Witterungsverhältnis-
sen einhalten zu können.  

Die Subventionen im Betrag von Fr. 148‘410.00 wurden durch den 
Sportfonds am 5. November 2008 überwiesen. 
 
Die durchgeführten Sanierungsarbeiten an der Beckenbeschichtung in 
den Jahren 2008 und vor dem Sommersaisonbeginn 2009 sind nicht Teil 
des Verpflichtungskredits und des vorliegenden Geschäfts. Die Abrech-
nung erfolgt in einem separaten Geschäft und liegt in der Kompetenz 
des Gemeinderates. 
 

 
Total der genehmigten Kredite Fr. 1`106`974.30 

 

KV Rechnung Differenz Diff. in %

Betrag Betrag Betrag

SFr. 1'106'974.30 SFr. 1'020'244.60 -SFr. 86'729.70 -7.83%
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Interpellation Renate Löffel, EVP; Oberdorfstrasse und ihre  
Tücken; Beantwortung 

 
 

  
7   

 
GPK Revisionen; Information 

 
,
  

  
8    Mitteilungen   

 
9    Entgegennahme parlamentarische Vorstösse   

       

 
 



 

Mitteilungen 
 
 

AHV, Rentenalter für Frauen 
 
Seit 2005 Rentenalter 64 für Frauen 
Als Folge der 10. AHV-Revision beträgt das Rentenalter für Frauen 64 
Jahre. 2010 erhalten Frauen des Jahrgangs 1946 somit erstmals ihre Al-
tersrente. 
 
Rentenvorbezug mit Rentenkürzung 
2010 können Frauen mit Jahrgang 1947 ihre Altersrente um ein Jahr vor-
beziehen, Frauen mit Jahrgang 1948 um 2 Jahre. Dabei wird die um ein 
Jahr vorbezogene Rente einer 1947 geborenen Frau lebenslang nur um 
den halben Kürzungssatz von 3,4 Prozent gekürzt. Für Frauen der Jahr-
gänge 1948 und jünger gilt ab 2010 wie bei den Männern der volle Kür-
zungssatz von 6,8 Prozent pro Vorbezugsjahr (d.h. beim höchstmöglichen 
Vorbezug von zwei Jahren 13,6 Prozent). 
 
Keine Rente ohne rechtzeitige Anmeldung 
Wer seine Altersrente beziehen oder vorbeziehen möchte, muss seinen 
Anspruch mit amtlichem Formular anmelden. Das Anmeldeformular für 
eine Altersrente ist 3 Monate vor Beginn des Rentenanspruchs bei der 
zuletzt für den Beitragsbezug zuständigen Ausgleichskasse einzureichen, 
damit Rentenfestsetzung und -auszahlung fristgerecht erfolgen können. 
Der Rentenvorbezug muss zum Voraus geltend gemacht werden. Die 
Anmeldung muss spätestens am letzten Tag des Monats eingereicht wer-
den, in dem das zum Vorbezug ausgewählte Altersjahr vollendet wird. Trifft 
die Anmeldung zu spät ein, so kann die Altersrente erst ein Jahr später 
ausbezahlt werden. Eine rückwirkende Anmeldung zum Rentenvorbezug 
ist in jedem Fall ausgeschlossen. 
 
Die Rentenanmeldung ist an die Ausgleichskasse zu richten, bei der zuletzt 
die Beiträge entrichtet wurden. Im Zweifelsfall ist die für den Wohnort der 
versicherten Person zuständige AHV-Zweigstelle Anlaufstelle.  
 
Beitragspflicht während des Vorbezuges 
Wer die Altersrente vorbezieht, untersteht weiterhin der AHV-
Beitragspflicht. Die während des Vorbezugs bezahlten Beiträge sind jedoch 
nicht mehr rentenbildend.  
 
Auskünfte und weitere Informationen 
www.akbern.ch oder bei der AHV-Zweigstelle Münchenbuchsee, die kos-
tenlos Auskünfte erteilen und amtliche Formulare sowie Merkblätter abge-
ben.  

http://www.akbern.ch/


Geschwindigkeitsmessungen Juli bis September 2009 
 
Geschwindigkeitskontrollen dienen nicht der Geldbeschaffung, sondern der 
Verkehrssicherheit. Kontrolliert werden vermehrt kritische Strassen-
abschnitte, auch in Tempo 30-Zonen. 
 

Datum Ort Zeit Gemessene 
Fahrzeuge 

Ordnungs- 
bussen 

Verzei- 
gungen 

08.07. Bernstrasse 15.30-
16.30 

448 60 3 

10.07. Lindenweg 14.30-
15.15 

5 0 0 

10.07. Bernstrasse 15.15-
17.00 

1112 166 7 

15.07. Lyssstrasse 15.30-
17.30 

285 30 2 

07.08. Bielstrasse 14.15-
16.00 

903 126 3 

07.08. Bernstrasse 20.45-
22.00 

341 45 1 

16.09. Bernstrasse 05.45-
07.00 

423 46 1 

16.09. Hofwilstrasse 10.30-
12.15 

41 9 0 

24.09. Bernstrasse 9.00-
10.15 

487 129 2 

____________________________________________________________ 
 

Postauto Fahrplanwechsel, Sonntag, 13. Dezember 2009 
 
"Linie 898 Zollikofen-Wengi b. Büren-Büren a. Aare auf der Linie 898 än-
dert nichts. Die Postautos fahren täglich jede Stunde zwischen Zollikofen 
und Büren a. Aare. 
 
PostAuto-Betriebszeiten ab Zollikofen: 
Montag bis Freitag 06.03-23.53 Uhr, Samstag 06.03-23.53 Uhr, 
Sonntag 07.03-23.53 Uhr 
 
PostAuto-Betriebszeiten ab Büren: 
Montag bis Freitag 06.14-23.14 Uhr, Samstag 06.14-23.14 Uhr,  
Sonntag 07.14-23.14 Uhr 
 
PostAuto-Betriebszeiten ab Schnottwil: 
Montag bis Freitag 05.25-23.25 Uhr, Samstag 05.14-23.25 Uhr, 
Sonntag 06.25-23.25 Uhr 



In Zollikofen wird der Anschluss auf die S-Bahn von/nach Bern angeboten. 
In Büren besteht Anschluss an die regionale Buslinie von/nach Solothurn. 
 
Änderungen im Libero-Tarifverbund 
Änderungen sind unter Fehler! Hyperlink-Referenz ungültig.> erhältlich. 
 
Taschenfahrpläne sind ab Ende November beim Fahrpersonal und bei der 
PostAuto-Verkaufsstelle in Bern (Telefon 0848 828 828, E-Mail postauto-
station@postauto.ch<mailto:postautostation@postauto.ch>) erhältlich." 
____________________________________________________________ 
 

RBS, Fahrplanwechsel, Sonntag, 13. Dezember 2009 
 
Linie S8, Optimierung Morgenangebot: 
Zollikofen – Bern 
Der erste Kurs S8 am Morgen fährt vier Minuten früher. Zollikofen ab 5.39 
Uhr, nachher alle 15 Minuten in der bisherigen Fahrlage. 
 
Bern – Zollikofen 
Neues Morgenangebot von Mo-Sa: Frühzug 5.12 Uhr ab Bern (5.20 Uhr ab 
Zollikofen) als S8 nach Solothurn. Anschliessend verkehrt die S8 ab Bern 
alle 15 Minuten (nur bis Urtenen/Jegenstorf). Der erste RE Bern-Solothurn 
fährt um 5.50 Uhr ab Bern, anschliessend durchgehend im 30 Minuten-
Takt. 
 
Optimierung Abendangebot, Verlängerung Tagesfahrplan 
Der Tagesfahrplan wird bis nach 21 Uhr ausgedehnt. Das heisst, die S8 
fährt nach 20.00 Uhr immer noch im Viertelstundentakt bis 21.22 Uhr ab 
Bern. In der Gegenrichtung fährt die S8 ab Jegenstorf bis 21.44 Uhr. 
 
Linie 36 
Zusätzliche Kurse am Abend zwischen Zollikofen und Münchenbuchsee, 
d.h. Viertelstundentakt bis 21.30 Uhr (Mo-Sa). Fahrplanverdichtung am 
Nachmittag zwischen Zollikofen und Breitenrain. Zwischen 11.30 Uhr und 
18.30 Uhr wird auf diesem Abschnitt von Mo-Fr im Viertelstundentakt ge-
fahren. 
 
Libero-Tarifverbund 
Den neuen Libero-Fahrplan gibt es – neben den „Jasskärtli“ und den Li-
nienfahrplänen – in vier regionalen Ausgaben gratis an Ihrem Schalter. 
Sämtliche Fahrplanangaben finden Sie auch über www.rbs.ch. 

mailto:postautostation@postauto.ch%3cmailto:postautostation@postauto.ch
mailto:postautostation@postauto.ch%3cmailto:postautostation@postauto.ch
http://www.rbs.ch/


 
Ticket- und Abon-
nementspreise 
Münchenbuchsee 
RBS - Bern einfache 
Fahrt (3 Zonen) 

Erwachsene 1/1 
2. Kl., CHF 

 

Ermässigt ½ 
2. Kl., CHF 

 

Junior*/Senior** 
2. Kl., CHF 

 

Einzelbillett 5.80 3.20 
 

 

Mehrfahrtenkarte 6 
für 5 (eine Fahrt 
gratis) 

29.00 16.00 
 

 

Wochenabo 53.00  40.00 

Monatsabo 105.00  80.00 

Jahresabo 945.00  720.00 

 
* bis zum 25. Geburtstag 
** Frauen ab 64 Jahren, Männer ab 65 Jahren 
____________________________________________________________ 
 

Tätigkeitsprogramm der Feuerwehr 
 

Tätigkeiten Pikettzug 

    

Montag 11. Januar 19.00 Uhr 
Abgabe / Fassen pers. FW-
Ausrüstung 

Montag 25. Januar 19.00 Uhr Kader Pikettzug 1 

Montag 01. Februar 19.00 Uhr Übung Pikettzug 1 

Montag 15. Februar 19.00 Uhr Kader Pikettzug 2 

Montag 22. Februar 19.00 Uhr Kader Pikettzug 3 

Montag 01. März 19.00 Uhr Übung Pikettzug 2 

Montag 08. März 19.00 Uhr Stabsübung 1 

Montag 15. März 19.00 Uhr Übung Pikettzug 3 

Montag 22. März 19.00 Uhr Übung Pikettzug 4 

Montag 29. März 19.00 Uhr Kaderübung Vertragsgemeinden 

Montag 26. April 19.00 Uhr Kader Pikettzug 4 

Montag 03. Mai 19.00 Uhr Übung Pikettzug 5 

Montag 17. Mai 19.00 Uhr Übung Pikettzug 6 

Montag 31. Mai 19.00 Uhr Kader Pikettzug 5 

Montag 07. Juni 19.00 Uhr 
Übung Pikettzug 7 mit Fw Zolli-
kofen 

Montag 14. Juni 19.00 Uhr Stabsübung 2 

Montag 28. Juni 19.00 Uhr Kader Pikettzug 6 



Montag 16. August 19.00 Uhr Übung Pikettzug 8 

Montag 23. August 19.00 Uhr Kader Pikettzug 7 

Montag 30. August 19.00 Uhr Stabsübung 3 mit Of Zollikofen 

Montag 06. September 19.00 Uhr Übung Pikettzug 9 

Montag 13. September 19.00 Uhr Übung Pikettzug 10 

Montag 20. September 19.00 Uhr Übung Pikettzug 11 

Montag 25. Oktober 19.00 Uhr 
Kader Pikettzug 8 / Sammel-
übung 

Montag 01. November 19.00 Uhr Übung Pikettzug 12 

Montag 08. November 19.00 Uhr 
Stabsübung 3 / Kader Pikettzug 
9 

Montag 15. November 19.00 Uhr Übung Pikettzug 13 

Montag 29. November 19.00 Uhr Übung Pikettzug 14 

    
Tätigkeiten Löschzug / Rettungszug / Kommandozug / Jugendfeuer-
wehr 

    
Montag 22. Februar 19.00 Uhr Kaderübung alle Züge 

Sonntag 28. Februar Aufgebot " Fasnacht " Kdo Z Verkehr 

Montag 26. April 19.00 Uhr 
Gesamtübung 1 / Jugendfeuer-
wehr 

Montag 10. Mai 19.00 Uhr 
Gesamtübung 2 / Jugendfeuer-
wehr / Verkehr mit Zollikofen 

Samstag 12. Juni Aufgebot " Buchsimärit " Kdo Z Verkehr 

Montag 21. Juni 19.00 Uhr 
Gesamtübung 3 / Jugendfeuer-
wehr 

Samstag 31. Juli Aufgebot Pikettdienst Bundesfeier 

Montag 23. August 19.00 Uhr 
Gesamtübung 4 / Jugendfeuer-
wehr 

Montag 13. September 19.00 Uhr 
Gesamtübung 5 / Jugendfeuer-
wehr 

Montag 18. Oktober 19.00 Uhr 
Gesamtübung 6 / Jugendfeuer-
wehr 

    

    
Bitte aufbewaren und Termine in der Agenda eintragen 

Dieses Programm gilt als Aufgebot. Zu zusätzlichen Dienstleistungen wird schriflich 
aufgeboten. Die Besammlungsorte sind die jeweiligen Depots. Entschuldigungen 
gem. Art. 11 des Feuerwehrreglementes sind schriftlich (Talon im Fw Magazin) 
dem Sekretariat zu Handen des Stabes einzureichen. Fernbleiben ohne genügende 
Entschuldigung wird nach Art. 11, Abs. 4 und Anhang 4 des Feuerwehrreglementes 
mit einer Gebühr belastet. 



Feuerwehr, Ergänzung Mannschaftsbestand 
 
Zur Ergänzung des Mannschaftsbestandes benötigt die Feuerwehr Mün-
chenbuchsee infolge einiger Wegzüge und natürlicher Fluktuationen enga-
gierte Frauen und Männer. Sind Sie bereit, in unseren Reihen Ihren Beitrag 
an die Sicherheit der Bevölkerung zu leisten? 
 
Folgende Formationen freuen sich, neue Gesichter begrüssen zu können: 

 Pikettzug (vor allem für Frauen und Männer geeignet, die tagsüber 
einsatzbereit sind) 

 Kommandozug, Rettungszug, Löschzug (für den allgemeinen Feuer-
wehrdienst) 

 
Wer sich für diese Aufgabe im Dienste der Allgemeinheit interessiert, erhält 
weitere Auskünfte unter Telefon: 031 868 81 20, Feuerwehrsekretariat oder 
031 868 81 27, Feuerwehrkommandant 
____________________________________________________________ 
 

Brandverhütungs-Tipps zur Advents- und Weihnachtszeit 
 
Bereits schmücken wieder Kerzen und Adventskränze die Wohnungen und 
erhöhen das Brandrisiko. Mit der Beachtung nachfolgender Massnahmen 
helfen Sie aktiv an der vorbeugenden Brandverhütung mit: 
 

 Verlassen Sie den Raum nicht, solange Kerzen brennen. 

 Beaufsichtigen Sie Kinder, welche vom Feuer meist fasziniert sind, 
aber die Brandgefahren noch nicht kennen. Lassen Sie keine Zündhöl-
zer oder Feuerzeuge herumliegen. 

 Verwenden Sie nur nichtbrennbare Kerzenständer, die den herunter-
laufenden Wachs aufzunehmen vermögen. 

 Bewahren Sie den Weihnachtsbaum in einem mit Wasser gefüllten 
Gefäss auf (bis zum Fest wenn möglich im Freien). Achten Sie auf ei-
nen festen und sicheren Stand des Baumes. Der Standort im Raum ist 
so zu wählen, dass genügend Abstand zu leicht brennbaren Einrich-
tungsgegenständen besteht. 

 Bringen Sie Kerzen nicht unmittelbar unter einem Ast an und stellen 
Sie diese senkrecht. 

 Zünden Sie Kerzen auf dürren Weihnachtsbäumen oder ausgetrockne-
ten Adventskränzen nach der Festzeit nicht mehr an. Es könnte innert 
Sekunden ein Vollbrand entstehen. 

 
Zögern Sie nicht, bei Brandausbruch unverzüglich die Feuerwehr (Tel 118 ) 
zu alarmieren und verlieren Sie keine wichtige Zeit mit anfänglichen eige-
nen Löschversuchen.  



 

Wir gratulieren 
 
 
Folgende Geburtstage konnten gefeiert werden: 
 
 
95. Geburtstag 
am 12. Oktober 2009 
Hess geb. Ammann, Lina 
Alpenblickstrasse 16, 3052 Zollikofen 
 
 
90. Geburtstag 
am 11. November 2009 
Blümle, Anna 
Alpenblickstrasse 8, 3052 Zollikofen 
 
am 16. November 2009 
Meyer, Gertrud 
Wahlackerstrasse 5, 3052 Zollikofen 
 
 
 
 
Liebe Jubilarinnen 
 
Für die Zukunft wünschen wir Ihnen viel Glück, gute Gesundheit  
und viele sonnige Tage. 
 
 



 

Kirchgemeinden 
 
 

Ref. Kirchgemeinde, Traumkurs 
Vielleicht ist Ihnen auch schon einmal ein Traum nachgegangen und hat 
Sie beschäftigt, und Sie haben gemerkt: Dieser Traum hat mir etwas zu 
sagen. Wenn Sie sich vertieft mit Ihren Träumen befassen und unter fachli-
cher Anleitung ihrer Bedeutung und Botschaft nachspüren möchten, dann 
laden wir Sie herzlich ein zu diesem Traumkurs.  
 
Inhalte des Kurses: 
Theoretisches Grundwissen; biblische Träume; Träume verstehen; 
Ressourcen im Traum finden 
 
Kursleitung:  
Esther Inäbnit, dipl. Individualpsychologische Beraterin; Zertifikat in Traum-
arbeit; 
am 4.2.10: Manuela Liechti-Genge, Pfarrerin 
 
Datum und Ort:  
Jeweils Donnerstags von 20.00 – 22.00 Uhr 
14. Januar 2010 
21. Januar 2010 
28. Januar 2010 
04. Februar 2010 
18. Februar 2010 
25. Februar 2010 
im Kirchgemeindehaus, Oberdorfstrasse 6 
 
Anmeldung bis zum 4. Januar 2010 bitte an:  
Esther Inäbnit, Tel. 079 856 82 33, esther.inaebnit@bluewin.ch 
 
Gerne gibt Ihnen die Kursleitung auch weitere Auskünfte.  

mailto:esther.inaebnit@bluewin.ch


Kirchensonntag 2010 
 
 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde, Münchenbuchsee-
Moosseedorf 
 
 
Sonntag, 31. Januar 2010, 10.00 Uhr, in Münchenbuchsee 
 
 
"Generationen gemeinsam unterwegs" 
 
 
Auf die Feier mit Ihnen freuen wir uns! 
 
Therese Brand, Lilian Fankhauser, Katharina Schlegel-Farner,  
Margrit Schmid, Johanna Siegenthaler 
 
 
Anschliessend Kirchenkaffee 
 
 
 

 
 



 

Soziales 
 
 

Wasch und Nähatelier Münchenbuchsee 
 
Das Wasch und Nähatelier ist ein Beschäftigungsprogramm der Gemeinde 
Münchenbuchsee für erwerbslose Frauen. 
 
Unsere Angebote: 
Waschen und Bügeln von Kleidern aller Art. 
Näharbeiten wie flicken, Hosen kürzen, kleinere Abänderungen, Reissver-
schlüsse einsetzten, etc. 
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwochnachmittags geschlossen 
Bitte verlangen Sie eine Preisliste 
 
Adresse: 
Wasch und Nähatelier 
Höheweg 7 Alter Werkhof 
3053 Münchenbuchsee 
Tel. 031 869 60 38 / 078 670 80 09 H. Schenker 
____________________________________________________________ 
 

Altersbeauftragte der Gemeinde Münchenbuchsee 
 
Haben Sie Fragen zu konkreten Unterstützungsmöglichkeiten oder Unklar-
heiten im Bezug auf die Situation Ihrer Angehörigen oder mehr…. Ich bin 
gerne bereit mich mit Ihnen darüber zu unterhalten. Die Fragen, die Sie zu 
mir bringen, werde ich mit Ihnen klären. Dies ist eine Aufgabe, die ich als 
Altersbeauftragte in der Sprechstunde gerne übernehme.  
 
Mein Name ist Brigitta Leibundgut. Seit August 2009 bin ich bei der Ge-
meinde als Altersbeauftragte angestellt. Ich habe lange Jahre als Pflege-
fachfrau gearbeitet und mich laufend weitergebildet. Im Moment bin ich in 
der Ausbildung zur Gerontologin.  
 
Meine Tätigkeit in der Gemeinde ist aber breit gefächert:   

 Mithilfe bei der Umsetzung des Altersleitbildes  

 Bindeglied sein zwischen älteren Menschen aus der Gemeinde, 
der übrigen Bevölkerung und der Verwaltung  

 Durchführung der Sprechstunden als Auskunfts-, Koordinations- 
und Vernetzungsstelle.  Beratung der ältere Bevölkerung im Sinne 
einer Vermittlung der verschiedenen Dienstleistungsangebote 



 Mithilfe beim Erkennen und Umsetzen von Bedürfnissen der Senio-
rinnen und Senioren und bei der Durchführung von Aktivitäten oder 
Informationen  

 Förderung der Zusammenarbeit  und der Vernetzung der verschie-
denen Leistungserbringer 
 
 

Mein Anliegen ist, dass ältere Menschen ein leicht zugängliches Ge-
sprächsangebot haben, um ihre Fragen zu besprechen. Die entsprechen-
den Fachleuten könnten auch noch  spezifische Fragen klären.  
Dieses Angebot soll den Seniorinnen und Senioren ermöglichen, möglichst 
lange selbständig Zuhause zu leben und dort die allenfalls notwendige 
Unterstützung in Anspruch nehmen zu können. 
 
An folgenden Daten wird die Sprechstunde im Kirchgemeindehaus Mün-
chenbuchsee, jeweils am Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, durch-
geführt: 
 
2010 
14.Januar und 28. Januar  
04. Februar und 18. Februar  
11. März und 25. März  
08. April und 22. April  
06. Mai und 20. Mai  
03. Juni und 17. Juni 
 
Die Sprechstunde kann mit oder ohne Anmeldung aufgesucht werden. Die 
Telefonnummer, unter der ich erreichbar bin, lautet: 077 259 41 08 
 
Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf, damit wir Ihre Anliegen besprechen 
können. 
 Brigitta Leibundgut, Altersbeauftragte 
 
 

Baubewilligungen 
 
 

Bewilligte kleine Baugesuche 
 
In der Zeit vom 1. September 2008 bis 15. Oktober 2009 hat die Hochbau-
kommission, gestützt auf Art. 9 des kantonalen Dekrets über das Baubewil-
ligungsverfahren, folgende kleine Baubewilligungen erteilt: 
 

 Herr + Frau Zingg, Thormannstrasse 62, 3005 Bern 
Parabolantenne, Eichgutweg 38 



 APG Kurt Wicki, Bahnhöheweg 82, 3018 Bern 
Reklame, Oberdorfstrasse 35 

 Locher Bernhard, Langnaustrasse, 3436 Zollbrück 
Umnutzung, Bernstrasse 203, 2052 Zollikofen 

 A.+D. Luginbühl, Kipfgasse 8, Münchenbuchsee 
Erstellen eines Schwimmteiches 

 Beat + Harry Tschanz, Alpenblickstrasse 11, 3052 Zollikofen 
Ersatz Wärmeerzeugung, Gas anstatt Öl 

 Max Steiger, Mellingerstrasse 2, 5400 Baden 
Neubau Velounterstand, Tannenweg 4 

 Catherine König-Hidesheimer, Mattenstutz 29, Münchenbuchsee 
Ersatz des Zentralheizungskessels durch einen Pelletskessel 

 K. Anandarajah, Mühlebachweg 19, Münchenbuchsee 
Sitzplatzüberdachung 

 Bernhard + Rainer Kurzweg, Mattenstutz 2, Münchenbuchsee 
Anbringen Satelliten-TV und 4 DFF 

 Christoph + Verena Bigler, Lindenweg 11, Münchenbuchsee 
Erstellen Vordach 

 ZIMAK AG + Gartenbau Verdecchia AG, Bielstrasse 17, München-
buchsee 
Umbau und Montage von Fahnenstangen 

 Therese Hickisch, Bruggenmattweg 83, 8906 Bonstetten ZH 
Verglasung Balkon, Hofwilstrasse 136, 3053 Münchenbuchsee 

 Fernando + Carmela D’Orazio, Häuslimoosstrasse 14, München-
buchsee 
Unbeheizter Wintergarten mit Vordach  

 Michele Nazzaro, Gartenweg 3, Münchenbuchsee 
Wintergarten als Wind- und Wetterschutz 

 Willi + Ursula Lauper, Tulpenweg 14, Münchenbuchsee 
Zaun anstelle Hecke 

 Hervé Salzmann, Tulpenweg 6, 3053 Münchenbuchsee 
Einbau Dachflächenfenster 

 Francis + Gerda Suter, Rosenweg 4, 3053 Münchenbuchsee 
Einbau Dachfenster, Diverse Umbauarbeiten 

 Brunner Bettwaren AG, Aarbergergasse 8, 3011 Bern 
Büro und Showroom Brunner AG, Schlösslistrasse 12, 3052 Zollikofen 

 Beat Kästli, Eichgutweg 78, Münchenbuchsee 
Windfang als Eingangsschutz 

 Hans Ruch, Seedorfweg 84, Münchenbuchsee 
Montage eines Vordaches (Südseite) 

 Kopier-Lade Buchsi, Höheweg 2, Münchenbuchsee 
Neubau Reklame, Oberdorfstrasse 31 

 Markus + Beatrice Flühmann, Quellenweg 23, Münchenbuchsee 
Erweiterung Parkplatz nach Westen 



 Heinz Gehri, Hofwilstrasse 5, Münchenbuchsee 
Heizungssanierung 

 Robert Moser, Hofmatt 46, Münchenbuchsee 
Überdachung Sitzplatz West u. Ost inkl. Sonnenstoren 

 Robert Moser, Hofmatt 46, Münchenbuchsee 
Fassaden Renovation, Hofmatt 34-46 

 Beat Gerber, Pappelweg 16, Münchenbuchsee 
Demontage Ölheizung, Installieren einer Wärmepumpe 

 Beat + Céline von Arx, Bernstrasse 78, Münchenbuchsee 
Wintergarten als Wind- und Wetterschutz (teilisoliert) 

 Marco + Sabine Zahnd, Eichgutweg 52, Münchenbuchsee 
Abbruch Balkon, Anbau Sitzplatzüberdachung 

 Hans Schneider, Sonnenweg 10, Münchenbuchsee 
Windfang bei Balkon im unbeheizten Bereich 

 Yavuz + Anina Karagök, Alpenblickstrasse 35, 3052 Zollikofen 
Heizungssanierung 

 Gerd Hilbich, Moosgasse 23, Münchenbuchsee 
Neubau Dachflächenfenster 

 SUVA Schweiz, Fluhmattstrasse 1, 6004 Luzern 
Reklame, Talstrasse 1 – 9 

 Ursula Iten-Weibel, Oberdorfstrasse 7, Münchenbuchsee 
Umnutzung Werkstatt in Sitzungs-/Arbeitsraum 

 Claudio Caviezel, Mühlebachweg 23, Münchenbuchsee 
Einbau eines Ofens im EG 

 Zürich Schweiz, Thurgauerstrasse 101, 8045 Zürich 
Reklame „Zürich“, Höheweg 2 

 Gregor Bucher und Renate Probst, Länggasse 93, 3012 Bern 
Umbau, Schlösslistrasse 18, 3052 Zollikofen 

 Hugo + Hanna Aeberhard, Lindenweg 13, Münchenbuchsee 
Erstellen von einem Vordach bei der Hauseingangstüre 

 Reto + Beatrix Broder, Gurtenfeldstrasse 56, Münchenbuchsee 
Erweiterung der Küche mit einem Anbau auf der Süd-Westseite 

 Tierarztpraxis Dr. Witschi, Meisenweg 1, Münchenbuchsee 
Diverse Umbauarbeiten 

 René Racine, Sonnenweg 1, Münchenbuchsee 
 Einbau einer Lukarne anstelle von zwei kleinen Dachfenstern 

 Alfaro AG, Hauptstrasse 16, 3422 Kirchberg BE 
Sitzplatzverglasung, Oberdorfstrasse 12A 

 Peter + Katharina Frei, Höheweg 3, Münchenbuchsee 
Balkonverglasung 

 Marianne Nyfeler-Hofmann, Hohlenweg 13, Münchenbuchsee 
Fassadenisolation- und sanierung, Fensterersatz 

 Uhr & Partner Immobilien AG, Oberhohrain 10, 3256 Bangerten 
Reklame, Höheweg 2 



 

 

Aus der Schule 
 
 
Homepage: www.muenchenbuchsee-schulen.ch 
 

Einschreiben für das Schuljahr 2010 / 2011 
 
Volksschule Münchenbuchsee  
 
Herzlich Willkommen in der 1. Klasse 
 

Einschreibepflichtig sind: 
1. Alle Kinder mit Geburtsdatum vom 1. Mai 2003 und 30. April 2004 

deren Eltern in der Einwohnergemeinde Münchenbuchsee wohnsitz-
berechtigt sind. 

2. Kinder, die mit Rücksicht auf ihre Entwicklung um ein Jahr zurückge-
stellt werden. 

3. Kinder, die bereits letztes Jahr oder während des laufenden Jahres 
zurückgestellt worden sind. 

4. Kinder, die mit Rücksicht auf ihre Entwicklung eine Einschulungsklas-
se oder eine besondere Klasse besuchen werden. 

 
 

Die Einschreibung erfolgt schriftlich. Die Eltern der zukünftigen Schülerin-
nen und Schüler der 1. Klasse erhalten Mitte Januar ein Anmeldeformular 
mit der Bitte, dieses bis spätestens 31. Januar 2010 an das Schulsekreta-
riat zurückzusenden. 
 
Familien, die das Einschreibeformular nicht erhalten haben oder bei denen 
Unklarheiten bestehen, werden gebeten, sich beim Schulsekretariat (Tel. 
031 868 81 77) zu melden. 
 
Schulleitung Münchenbuchsee 
____________________________________________________________ 
 

10. Schuljahr – Schulkosten 
 
Durch die Kantonalisierung der 10. Schuljahre ab 01.08.2001 sind die Trä-
ger nicht mehr die Gemeinden, sondern der Kanton. Anträge für einen fi-
nanziellen Unterstützungsbeitrag sind schriftlich zu richten an:  
 
Erziehungsdirektion des Kantons Bern  
Abteilung Ausbildungsbeiträge 
Sulgeneckstrasse 70 
3005 Bern 



Schulärztlicher Dienst 
 
Die Schulärzte von Münchenbuchsee: 
Dr. A. Brand, Oberdorfstr. 25  031 869 43 43 
Dr. A. Egger, Fellenbergstr. 11  031 869 41 61 
Dr. E. Hasler, Bernstr. 4  031 869 38 48 
Dr. J. Hofer, Bodenackerweg 1  031 869 00 11 
Dr. S. Kohler, Oberdorfstr. 57  031 869 16 11 
Dr. M. Ryffel, Kirchgasse 9  031 869 22 26 
Dr. M. Witz, Oberdorfstr. 35  031 869 20 55 
 
Abklärungen und Anträge 
 
Abklärungen und Anträge zuhanden der Schulbehörden werden grundsätz-
lich durch eine Fachinstanz (Schulärzte sowie kantonale Erziehungsbera-
tung, Kinder- und jugendpsychiatrischer Dienst, Bern, Tel. 031 633 41 41) 
erstellt. 
Die Eltern werden gebeten, ihr Kind / ihre Kinder durch eine Fachinstanz 
abklären zu lassen, wenn den Schulbehörden ein ärztliches Zeugnis bzw. 
ein schulärztlicher Antrag eingereicht werden soll (z.B. bei Dispensations-
gesuchen, Rückstellung von der Schulpflicht, Umteilung in besondere 
Klassen, Spezialunterricht etc.). Wird ein Antrag von einer anderen Ärztin/ 
einem anderen Arzt gestellt, können die Schulbehörden ein Zweitgutachten 
eines Schularztes verlangen.  
 
 
Schulärztliche Untersuchungen 
 
Die obligatorischen schulärztlichen Untersuchungen werden im letzten 
Kindergartenjahr, im 4. und 8. Schuljahr durchgeführt und sind für die 
Eltern kostenlos, wenn sie durch die angegebenen Schulärzte durchgeführt 
werden. Die Untersuchung bei Ihrer Hausärztin / Ihrem Hausarzt ist auch 
möglich, die Kosten gehen in dem Fall zu Ihren Lasten. In unserer Ge-
meinde werden die schulärztlichen Untersuchungen nicht als Reihenunter-
suchungen durchgeführt, sondern Sie vereinbaren privat einen Termin mit 
Ihrem Arzt. Die notwendigen Unterlagen haben Sie im November direkt 
erhalten. Die Untersuchung der Kindergärteler und der Viertklässler erfolgt 
in der Regel zusammen mit den Eltern. Die Jugendlichen im 8. Schuljahr 
werden im Allgemeinen alleine (mit persönlich ausgefülltem Fragebogen) 
zur schulärztlichen Untersuchung erwartet. Bitte lassen Sie Ihr Kind / Ihre 
Kinder bis spätestens 30. April 2010 schulärztlich untersuchen.  



„BEWEGUNGSFÖRDERUNG“ 
 

Ein besonderer Kurs im Rahmen des freiwilligen Schulsports 
 
 

 Ein ganzheitliches Bewegungsangebot für Kinder vom Kindergarten 
bis zur 4. Klasse 

 
 Nicht für „Sportskanonen“ 
 
 Für Kinder, in denen durch spielerisches Lernen in kleinen Gruppen 

die Lust auf Sport und Bewegung geweckt werden soll  
 
 Kein Psychomotorik-Unterricht, aber eine Ergänzung dazu 
 
 Ein heilpädagogisch ausgerichtetes Angebot, von dem in erster 

Linie Kinder bei Empfehlung durch die Klassenlehrkraft oder durch das 
heilpädagogische Ambulatorium profitieren sollen. 

 
 

Zeit: Mittwoch und Donnerstag Nachmittag (die genaue Zeit 
wird später bekannt gegeben) 

 
Dauer: 1 Lektion pro Woche, Februar 2010 bis Juli 2010 
 
Kosten: Keine 
 
Ort: Gymnastikraum Allmend-Schulhaus 
 
Leitung: Yvonne Leitner,  
 Bewegungspädagogin und -therapeutin 
 
Informationen: • Yvonne Leitner, Kursleiterin 
  032 385 21 15 
 
 • Evelyn Schranz, Schulsekretärin 
  031 868 81 77 /schulsekretariat@muenchenbuchsee-schulen.ch 

 



Anmeldung für den Kurs "Bewegungsförderung"  

 
2. Semester Schuljahr 2009/2010            Bitte in Blockschrift ausfüllen 
 

Neuanmeldung: 
 

Wiederanmeldung: 
 

Mittwoch Nachmittag: Donnerstag Nachmittag: 

Name und Vorname des Kindes: 
 

Geburtsdatum: 
 

Strasse: 
 

Ort: 

Telefon: 
 

E-Mail: 

Schule / Kindergarten: 
 

Klasse: 

Name der Lehrperson: 
 

Telefon Schule / Kindergarten: 

Telefon Privat Lehrperson: 
 

 

Grund der Anmeldung:  
 

Bereits erfolgte Abklärungen:  
 
durch Fachpersonen: 
 
 

Datum: 
 
Name der Fachperson: 

Mein Kind besucht zurzeit folgende Therapie oder Stützunterricht: 
 
 

Seit: Name der Fachperson: 
 

 

Folgendes ist zu beachten: 

• Die Kursplätze sind beschränkt. Es besteht die Möglichkeit, die Kinder auf die Warteliste 
zu setzten. 
• Kinder mit einer Empfehlung des Sonderpädagogen, des Psychomotorik-
Therapeuten oder der Klassenlehrkraft werden bevorzugt. 

• Wer sich anmeldet, verpflichtet sich, den Kurs lückenlos zu besuchen! 
• Unfallversicherung und Transport sind Sache der Eltern. 
• Die Klasseneinteilung erhalten Sie nach den Sommerferien bzw. Winterferien 
• Wünschen Sie ein Gespräch oder möchten einmal im Unterricht dabei sein, vereinbaren 

Sie bitte einen Termin mit der Kursleiterin Yvonne Leitner.  
 
 

Datum: 
 

Unterschrift der Eltern: 
 

 
Anmeldung bitte bis spätestens 18. Dezember 2009 einsenden an: 
Schulsekretariat, Bernstr. 8, 3053 Münchenbuchsee 

 



Ferienplan 2009 – 2011, für Volksschule und Kindergarten 

 

 Letzter Schultag Erster Schultag 

 

2009 

Sommer  Fr 03. Juli Mo 10. August 

Herbst  Fr 18. September Mo 12. Oktober 

Winter  Fr 18. Dezember Mo 04. Januar 2010 

 

2010 

Sportwoche Fr 05. Februar Mo 15. Februar 

Frühling 

Kindergarten und  

Primarstufe (1. - 6.) Do 01. April Mo 26. April 

Sekundarstufe (7. - 9.) Fr 09. April Mo 26. April 

Sommer*  Fr 02. Juli Mo 16. August 

Herbst   Fr 24. September  Mo 18. Oktober 

Winter  Fr 24. Dezember Mo 10. Januar 2011 

 

2011 

Sportwoche Fr 04. Februar Mo 14. Februar 

Frühling 

Kindergarten und  

Primarstufe (1. - 6.) Fr 01. April Di 26. April 

Sekundarstufe (7. - 9.) Fr 08. April Di 26. April 

Sommer   Fr 08. Juli Mo 15. August 

Herbst   Fr 23. September Mo 17. Oktober 

Winter  Fr 23. Dezember Mo 09. Januar 2012 

 

* In Jahren, in denen die Woche 1 eine Schulwoche ist, dauern die 

Sommerferien sechs Wochen  

(Wochen 27 bis 32) 

 

 Schulschluss ist am letzten Schultag vor den Ferien nach 

Stundenplan (Ausnahme: der Freitagnachmittag vor den Som-

mer-, Herbst- und Winterferien ist schulfrei) 

 Der Freitag nach Auffahrt ist schulfrei. 

 

Departement Bildung 

BITTE AUSSCHNEIDEN UND AUFBEWAHREN! 



 

 

Aus dem Kindergarten 
 
 

Einladung zum Elternanlass, Thema „Schulbereitschaft“ 
 
Liebe Eltern 
 
Wir laden Sie herzlich zum Eltern-Informationsabend, Thema „Schulbereit-
schaft“ ein. 
 
Dieser Anlass findet statt: 
Datum: Donnerstag, 7. Januar 2010 
Zeit: 20.00- ca. 21.00 Uhr 
Ort: Münchenbuchsee, Schulhaus Bodenacker, Aula 
 
Am Elternanlass werden Ihnen Schulleitung und Lehrkräfte der verschie-
denen Schulstufen, Informationen bezüglich Selbst- Sozial- und Sachkom-
petenz weitergeben. Ausserdem erhalten sie Wissenswertes zur Einschu-
lung ihres Kindes. 
Der Elternanlass ist verbindlich. 
 
Wir freuen uns auf einen spannenden Elternanlass. 
 
Schulleitungen KG / Prim, Lehrpersonen Münchenbuchsee 
____________________________________________________________ 
 

Einschreibung für das Schuljahr 2010 / 2011 
 
Per 1. August 2010 können alle Kinder, die zwischen dem 1. Mai 2004 und 
dem 30. April 2005 geboren sind, in den Kindergarten eintreten.  
Ebenfalls wird allen Kindern mit dem Geburtsdatum vom 1. Mai 2005 bis 
30. April 2006 ein Platz im Kindergarten zugesichert. 
 
Die Einschreibung erfolgt schriftlich. Die Eltern der Kinder mit obgenann-
tem Geburtsdatum erhalten Mitte Januar ein Anmeldeformular mit der Bitte, 
dieses bis spätestens 31. Januar 2009 
an das Schulsekretariat zurückzuschicken. 
 
Eltern, deren Kinder bereits als 5-Jährige den Kindergarten besuchen, er-
halten kein Anmeldeformular; diese Kinder gelten als angemeldet. Famili-
en, die das Einschreibeformular nicht erhalten haben oder bei denen Un-
klarheiten bestehen, werden gebeten, sich beim Schulsekretariat  
(Tel. 031 868 81 77) zu melden. 
 
Schulleitung Kindergarten 



 

Kinder- und Jugendfachstelle 
 
 

Kinder und Jugendliche brauchen Grenzen -  
von uns allen! 

 
Mit hellen Flammen werden paketweise Zündhölzer abgebrannt und auf 
dem Parkplatz verteilt. Einige Jugendliche setzen an der Oberdorfstrasse 
einen Abfallkübel in Brand oder an der Party wird eine Dose voll Schleck-
waren gestohlen. Solche Erlebnisse sind Teil meines Alltages in der Ju-
gendarbeit. Grenzen setzen gehört zur Jugendarbeit. Umgekehrt kann 
auch klar belegt werden: Junge Menschen brauchen Grenzen. Dabei sind 
Grenzen für uns alle oft nur auf den ersten Blick einengend. Das Erfahren 
von Grenzen bietet uns Menschen letztlich auch Orientierung und Halt. 
Manche Menschen, die ihre Grenzen nicht spüren, werden auf der Suche 
nach ihren Grenzen immer grenzenloser und gehen dabei zunehmend 
grössere Risiken für sich und andere ein.  
 
Noch jede Kinder- und Jugendgeneration hat als Teil ihres Entwicklungs-
prozesses Grenzen überschritten. Dies ist heute nicht anders als vor 10, 50 
oder 100 Jahren. Dass junge Menschen Grenzen überschreiten, gehört 
zum menschlichen Entwicklungsprozess. Dies war auch in meiner eigenen 
Jugend so. Problematisch wird es, wenn auf Grenzüberschreitungen nicht 
mehr reagiert wird. Wenn Kinder und Jugendliche im Kleinen und dann 
zunehmend massiver Grenzen verletzen - und niemand korrigierend auf 
diese Grenzverletzungen reagiert. Hier kann der Einspruch erfolgen, dass 
die Erziehung Sache der Eltern ist. Doch während meiner eigenen Jugend-
zeit spielte es oft weniger eine Rolle, wer mich bei einer Grenzüberschrei-
tung erwischt hat. Ich verdanke einige sehr wirksame Lektionen Nachbarn, 
Dorfbewohnern oder Bauern aus meiner Umgebung.  
 
Auf die teilweise massiven Grenzüberschreitungen von Jugendlichen er-
klingt heute oft der Ruf nach polizeilichen Sanktionen. Da, wo Jugendliche 
jahrelang ohne Korrektur Grenzen gesucht haben, ist die Konfrontation mit 
Polizei und Justiz meist unvermeidlich. Doch wenn wir alle wieder stärker 
lernen, dass wir alle Verantwortung für das gelingende Aufwachsen von 
Kindern haben, können wir einige Kinder vor dem späteren Gang zur Justiz 
bewahren. Wenn wir alle bereits den kleinen Kindern auf der Strasse, im 
Geschäft, beim Bahnhof oder auf dem Spielplatz respektvollen Umgang 
vermitteln und wo nötig Grenzen setzen, dann ermöglichen wir den Kindern 
wertvollste Lernprozesse für Ihr Leben. Ein afrikanisches Sprichwort drückt 
diesen Anspruch an uns Erwachsene so aus: „Um ein Kind zu erziehen 
braucht es ein ganzes Dorf“.  
 
Reto Blaser, Leiter Kinder- und Jugendfachstelle  



Einblick in die Kinderdisco vom 16.10. mit Raquel Rodo  
 
Über 200 Kinder erlebten am 16. Okt.2009 mit Begeisterung einen Auftritt 
von Raquel Rodo an der Kinderdisco. Ganz herzlichen Dank allen Beteilig-
ten. Weitere Fotos auf www.jugendpunkt.ch unter Interaktiv.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Sport und Freizeit 
 
 

schweiz.bewegt 2010 – Wir sind dabei! 
 
Auch im Jahr 2010 beteiligt sich die Gemeinde Münchenbuchsee an der 
Schweizerischen Sportwoche vom 5. – 12. Mai 2010. 
 
Gemeinsam mit den Vereinen, der Schule und Privaten wollen wir während 
dieser Woche das Bewegungsangebot in der Gemeinde bekannt machen, 
vernetzen und zu mehr Bewegung zu Gunsten der Gesundheit und dem 
allgemeinen Wohlbefinden motivieren. 
 
Dazu sind wir auf Helferinnen und Helfer angewiesen. Wer in der Zeit vom 
5.- 12. Mai 2010 Zeit und Lust hat, bei schweiz.bewegt mitzuwirken und 
damit zu einem Duellsieg gegen die Gemeinde Zollikofen zu verhelfen 
meldet sich bei der Präsidialabteilung, Ressort Kultur-Freizeit-Sport, Bern-
strasse 8, 3053 Münchenbuchsee (ryser.d@muenchenbuchsee.ch oder 
031 868 81 72). Wir freuen uns! 
____________________________________________________________ 
 

Severin Flück setzt seine Erfolge im Karate fort… 
 
Der 12-jährige Severin Flück nahm in 
Ariano Irpino am 4. internationalen Ka-
rateturnier der World Union Karate teil. 
Bereits wenige Stunden nach der Eröff-
nungszeremonie konnte die Schweiz 
dank ihm erste Erfolge verbuchen. Se-
verin Flück erkämpfte sich in der Kate-
gorie Kata -12 Jahre den ersten Platz. 
Herzliche Gratulation! Er knüpft damit 
an die Erfolge der letzten Monate an. 
Nachdem er an der 16. SKDUN Welt-
meisterschaft in Voujeaucourt (FR) ei-
nen ersten Platz in Kata belegte, bestä-
tigte er sein Leistungsniveau am Int. 
Karate-Cup in Basel sowie vor knapp 
einem Monat mit zwei Gold- und einer 
Silbermedaille am Int. Karate-Turnier in 
La Chaux-de-Fonds. Damit dürfte für 
Severin Flück der definitive Einzug in 
die Nationalmannschaft sicher sein. 

mailto:ryser.d@muenchenbuchsee.ch
http://www.swissbudo-portal.ch/wPortal/aktuelles/012009/2008_12_07_93547148_meldung.php
http://www.swissbudo-portal.ch/wPortal/aktuelles/012009/2008_12_07_93547148_meldung.php
http://www.swissbudo-portal.ch/wPortal/aktuelles/012009/2008_12_07_93547148_meldung.php
http://www.swissbudo-portal.ch/wPortal/aktuelles/012009/2009_03_30_27357693_meldung.php
http://www.swissbudo-portal.ch/wPortal/aktuelles/012009/2009_03_30_27357693_meldung.php


Kantonaler Nachwuchstag Pistole 25 m 
 
Am 19. September 2009 fand der Kantonale Nachwuchstag Pistole 25 m in 
Langenthal statt. Das J + S-Team von Buchsi, Sonja, Beatrix, Jakob und 
Heinz freuten sich sehr über die sehr guten Resultate der Schüler und Ju-
nioren. 
 

 
 
2. Rang, Mite Ivanov, geb. 1990, Pistolenschützen Münchenbuchsee 
____________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vo witem ghört mes glöggele 
Vo witem ghört mes glöggele 
Wär chunnt äch da cho z töggele 
S isch z chliine graue Eseli 
Es suecht im Gras nach Greseli 
's stellt d’ Ohre uf und rüeft: i-aa,i-aa 
Juhui, dr Samichlous isch da 
 

Samichlouseruätä 
Samichlous du guätä, 
gib mir dini Ruätä. 
Möcht dert drus es Füürli machä, 
uf em Füürli Chüächli bachä, 
d'Chüächli de dir gä zum ässä, 
dass du d'Ruätä chasch vergässä. 



 

Vereine 
 
 

KARIBU 
 
KARIBU – ein Ort der Begegnung – auch der Bewegung! 
 
Der Interkulturelle Frauentreff KARIBU hat einen weiteren richtigen 
Schwerpunkt gesetzt mit dem regelmässigen Schwimm-, Walking-
/Nordic Walking- und Gymnastikunterricht. 
 
Dieses Angebot, finanziert von der Gesundheits- und Fürsorgedirektion des 
Kantons Bern, fördert die körperliche und psychische Fitness von Migran-
tinnen, verbessert ihre Lebensqualität, die ihrer Kinder und bringt Abwech-
slung in den Alltag. In der Bewegung bietet sich aber auch die Gelegenheit, 
neues über sich, andere und die hiesige Kultur zu erfahren. 
 
Vertrauen aufbauen und abtauchen 
Für mich sind es lohnende Ziele, den Migrantinnen die Angst vor dem 
Wasser zu nehmen und ihnen dann das Schwimmen beizubringen. Das 
Schulschwimmbad Riedli in Münchenbuchsee eignet sich dafür hervorra-
gend. «Ich kann nicht ins Wasser, ich habe die Menstruation.» «Leider 
kann ich nun nicht mehr kommen, ich bin schwanger.» Immer wieder, da-
mals wie heute stellen sich bei der Durchführung immer neue Herausforde-
rungen, werde ich mit solchen Aussagen konfrontiert. Auf diese Unsicher-
heiten gehe ich ein, kläre auf und gebe Informationsmaterial ab. Nur wer 
sich getraut abzutauchen, lernt schwimmen: Dazu braucht es gegenseiti-
ges Vertrauen, Überzeugungs- und Motivationsarbeit. Erst dann können 
sich die Frauen dem Wasser hingeben, sich einlassen auf das fremde 
Element, den Kopf schliesslich unter Wasser halten, atmen lernen, tauchen 
um endlich – was für ein Glücksmoment – die Erfahrung zu machen, dass 
das Wasser trägt. 
 
Umkleiden ja – aber wie? 
Die selbstverständliche Art, uns gleichzeitig in der Garderobe umzuziehen 
und uns bei dieser Gelegenheit über frauenspezifische Anliegen auszutau-
schen, sind den meisten Migrantinnen fremd. Verkrampft, schüchtern oder 
verunsichert durch so viel eigene wie fremde Körperlichkeit, werden Bade-
tücher um den Leib geschwungen, Kabinen verriegelt oder aalen sich die 
Frauen mühsam in das eigene Badekleid. Immer wieder wollen Frauen mit 
T- Shirts und Leggins bekleidet in den Schwimmunterricht kommen. Be-
harrlich bleibe ich dran: für’s Schwimmen braucht es ein Badekleid. Und – 
siehe da, eine weitere Erfahrung wird gemacht: Es schwimmt sich prima im 
Badekleid, in dieser geschlossenen Gesellschaft mit anderen Frauen, ohne 
fremde, männliche Blicke. 



Vom Tragen und getragen werden 
Das Wasser trägt – auch wir tragen und unterstützen uns in den gemein-
samen Stunden des Schwimmens. Die Frauen wachsen als Gruppe zu-
sammen, kulturelle und sprachliche Grenzen werden überwunden. Freund-
schaften entstehen, die Selbstorganisation der Frauen nimmt zu und auch 
ihre Selbstsicherheit wächst. Sie können in die öffentlichen Badeanstalten 
gehen und sind einen Schritt weiter in der Integration. 
 
Bewegung wirkt… 
Auch in den Gymnastik- und Walkingstunden lernen die Teilnehmerinnen 
vieles: Sie werden sich ihrer Stärke bewusst, durch Wahrnehmungsübun-
gen lernen sie ihren Körper und ihre Psyche besser verstehen. Durch die 
vollbrachte Eigenleistung, die eine gehörige Portion Durchhaltewillen und 
Regelmässigkeit braucht, erwächst Stolz auf sich selbst. Sie geniessen den 
Kontakt mit den anderen Frauen, das gemeinsame Lachen, sich unbe-
schwert in der Natur (bei allen Witterungen) aufzuhalten und aufzutanken. 
Es sind unschätzbar wertvolle Stunden für alle Beteiligten! Ich schätze die 
Bewegungsarbeit mit den Migrantinnen sehr und bin stolz darauf, beim 
Interkulturellen Frauentreff KARIBU mitwirken zu dürfen. An dieser Stelle 
ist ein herzliches «Danke schön» angebracht, an alle Menschen, die dies 
möglich machen! 
 

Patricia Schirò, Sozial- und Bewegungspädagogin 

 
 

 



MuKi-Turnen 
 
Wir turnen in den folgenden Gruppen. Es hat noch freie Plätze! (Kinder ab 
3-jährig) 
 

Montag 09:05 - 10:05 Uhr Riedli D.Keller 

Dienstag 09:05 - 10:05 Uhr Riedli S. Kamer 

Mittwoch 10:00 - 11:00 Uhr Waldegg F. Griesser 

Donnerstag 10:00 - 11:00 Uhr Riedli E. Bandi 

 
Kontaktadresse für alle Gruppen: 
Franziska Griesser, Tel. 031 911 08 93 
Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Müttern oder Vätern! 
____________________________________________________________ 
 
 

claro Weltladen 
 
 
Oberdorfstrasse 35, Münchenbuchsee 
 
Vor einem Jahr ging der Prix Buchsi an das claro Ladenteam. 15 Frauen 
engagieren sich im claro Laden ehrenamtlich für den fairen Handel. Wir 
freuen uns immer noch sehr über diese Anerkennung. Herzlichen Dank an 
alle, die in irgendeiner Weise dazu beigetragen haben, dass dieser Preis in 
Münchenbuchsee verteilt wird und dass wir ihn im Jahr 2008 erhalten durf-
ten. 
 
Sie finden bei uns immer wieder attraktive Produkte z.B. 
- Blachentaschen in neuen Formen von Triva Textil 
- Holzprodukte fürs Bad von Triva Holz 
- Kerzen in vielen Farben von Weizenkorn 
- Servietten und Karten in grosser Auswahl 
- Lebensmittel, Schmuck, Dekorartikel und Weihnächtliches aus fairem 

Handel! 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 08.30 - 11.30 Uhr 
Di/Do/Fr 14.00 - 18.30 Uhr 
Sa 08.30 - 16.00 Uhr 
 
Wir handeln fair für Mensch und Umwelt! 



Musikschule Münchenbuchsee 
 
Im neuen Semester ab 1. Februar 2010 werden an der Musikschule fol-
gende Fächer unterrichtet: 
 
Klavier Violine Querflöte 
Cembalo Viola Oboe 
Keyboard Violoncello Klarinette 
Akkustische Gitarre Djembé Saxophon 
Elektrogitarre Akkordeon Blockflöte 
E-Bass Hackbrett Bambusflöte 
Schlagzeug  Horn 
Frühklavier (für 5 – 7-jährige) Sologesang 
 
Zusatzunterricht 
 
Kinderchor 1. - 4. Klasse, Jugendchor  5. - 9. Klasse 
Leitung: Susanne Grossenbacher 
 
Musikalische Früherziehung/Rhythmik für Kinder ab 4 Jahren Leitung: 
Regula Arm (Mittwochnachmittag) 
 
Workshopband für Schülerinnen und Schüler der Oberstufe  
Leitung: Stephan Zimmermann 
 
Spielkreis Volksmusik für Erwachsene, Volksmusik verschiedener Her-
kunft, speziell geeignet für WiedereinsteigerInnen.  
14-täglich, 120 Min, Leitung: Konrad Hildesheimer 
 
Kammermusikgruppe für Erwachsene, gemeinsames Erarbeiten klassi-
scher Werke verschiedener Epochen. 
14-täglich 120 Min., Leitung: Konrad Hildesheimer 
 
Djembé-Kurs für Frauen gemeinsames Erarbeiten der Schlagtechniken 
der Djembé- und Basstrommel.  
15 mal 50 Min. im Semester, Leitung: Christa Hegi 
 
Neu Oboenensemble für Erwachsene 14-täglich 60Min 
Leitung: Konrad Hildesheimer 



Schulgelder pro Semester 
 
Einzelunterricht SchülerInnen  Erwachsene 
40 Min.  Fr.  740.00 Fr. 1'650.00 
30 Min.  Fr. 555.00 Fr. 1'250.00 
14-täglich (40 Min) Fr. 370.00  Fr. 825.00 
Gruppenunterricht (nicht alle Instrumente möglich) 
*2er-Gruppe 40 Min. Fr. 370.00  Fr. 825.00 
 
Grossgruppen 
Rhythmik  Fr. 180.00 
Kinderchor  Fr. 50.00 
Jugendchor  Fr. 50.00 
Workshopband Fr. 350.00 
Spielkreis Volksmusik   Fr. 350.00 
Kammermusikgruppe   Fr 350.00 
Djembé- Kurs für Frauen   Fr 350.00 
Oboenensemble Fr 350.00 
 
Schnupper-Abo 
(6 Lekt. à 40 Min pro Semester) Fr.250.00 Fr. 570.00 
(oder 8 Lekt. à 30 Min pro Semester) 
 
Familienrabatt 
Besuchen mehrere Mitglieder einer Familie die Musikschule, wird auf dem 
gesamten Rechnungsbetrag ein Rabatt von 10 % gewährt. Musikunterricht 
in Grossgruppen fällt nicht unter die Rabattregelung.  
 
Stipendien auf schriftliches Gesuch ans Sekretariat gemäss den Richtli-
nien für Kostenbeiträge in der Schulzahnpflege. 
 
Neuanmeldungen bitte schriftlich bis am 21. Dezember 2009 an:  Sekre-
tariat der Musikschule, Mattenstutz 4, 3053 Münchenbuchsee  
Tel: 031 301 77 11, E-Mail: info@musikschule-buchsi.ch 
 
Eignungsabklärung und Beratung kostenlos nach telefonischer Verein-
barung mit dem Leiter: Tomas Studer, Tel: 031 301 77 11 



 

Anmeldeformular 

 

Name: Vorname:  

Strasse: Telefon:  

PLZ/Wohnort:   

Geburtsdatum: Klasse:  

Rechnungsempfänger:  

Strasse: PLZ/Wohnort:  

Steuergemeinde:   

E-Mail:   
 
Anmeldung für das Fach/Instrument:  

Unterrichtsdauer: 30 Min.  40 Min.  

Einzelunterricht: Zweiergruppe: 

Anfänger:  Fortgeschritten:  Schnupperabo: 

 

Bemerkungen:  

  

 

Datum: Unterschrift:  

 

*Keine Zweiergruppen für Klavier und Schlagzeug; restliche Instrumente 
nur, wenn entsprechende Anmeldungen vorliegen, dass altersgemäss 
sinnvolle Zweiergruppen gebildet werden können. Dreier- und Vierergrup-
pen nur für Djembé- und Blockflötengrundkurse bei genügend Anmeldun-
gen. 

____________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nüssli 
Samichlaus , ich bi so froh, dass du hütt zu mir bisch cho. 
Du weisch, ich tue gärn Nüssli ässe, häsch mis Seckli nöd 
vergässe? 
 



Gemeinnütziger Frauenverein Münchenbuchsee 
www.unser-gfm.ch 
 
Wir laden Sie herzlich zu folgenden Anlässen ein: 
 
Morgenkaffee: Jahresausklang mit Paul Niederhauser 
Dienstag, 8. Dezember 2009, 9.00 Uhr, Kirchgemeindehaus München-
buchsee 
Paul Niederhauser (bekannt aus dem Radio DRS) befasst sich seit Jahren 
intensiv mit der bernischen Mundart. Mal ernst, mal heiter, führt er uns mit 
seiner spannenden und humorvollen Erzählweise quer durch die berndeut-
sche Advents- und Weihnachtsliteratur. Seine Programme zeichnen sich 
aus durch eine grosse Sprachbeherrschung sowie einer Intensität, der man 
sich nicht entziehen kann.             Eintritt frei - Kollekte. 
 

Hauptversammlung 
 

Donnerstag, 18. Februar 2010, 14.00 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee 

Anträge sind bis 25. Januar 2010 schriftlich einzureichen 
an: Claudia Kammermann, Präsidentin, Parkweg 21,  

3053 Münchenbuchsee 

 
Haben Sie Lust, in unserer Brockenstube mitzuarbeiten? 
Ist Ihnen Freiwilligenarbeit wichtig, möchten Sie Ihre Freizeit sinnvoll ges-
talten, verfügen Sie über mindestens 10 - 11 Freitage freie Zeit pro Jahr? 
Haben Sie Freude an alten Sachen und Sächeli? Möchten Sie gerne in 
einem aufgestellten Frauenteam mitarbeiten? Dann sind Sie herzlich in 
unserem Brocki-Team willkommen.  
Unverbindliche Auskunft erteilt Ihnen die Teamleiterin:  
Martha Bühlmann, 031 869 07 96, brockenstube@unser-gfm.ch 
 
Ständige Kurse 
- Qigong und Yoga Auskunft erteilt: Margrit Schmid, 
- Feldenkrais 031 869 11 80, kurse@unser-gfm.ch 
 
Daten Seniorenessen 2009/2010 
Donnerstag, 10.Dezember 2009 
2010 
Donnerstag, 14. Januar Donnerstag, 03. Juni  
Donnerstag, 11. Februar Donnerstag, 09. September 
Donnerstag, 11. März Donnerstag, 12. November 
Donnerstag, 08. April Donnerstag, 09. Dezember 
Donnerstag, 06. Mai 



Auskunft erteilt:   
Ruth Jullier, 031 869 44 00, seniorenessen@unser-gfm.ch 

 

Beachten Sie jeweils unsere Flyer im Dorf und die Inserate im Amtsanzei-
ger Fraubrunnen (ca. 1 Woche vor Veranstaltungsdatum). 
 

Auch Nichtmitglieder sind jederzeit herzlich willkommen! 
 

Die Brockenstube am Höheweg 7 ist am Freitag geöffnet von 09.00 - 11.00 
und 14.00 - 17.00 Uhr, ausser an Feiertagen. 
____________________________________________________________ 
 

Buchsi-Athletics 
www.buchsi-athletics.ch 
 

die turnende Jugend von Buchsi 
 
Wer turnt, muss dies unbedingt bei uns tun....... 
 
.......und wer noch nicht turnt,  
jetzt wäre ein guter Zeitpunkt dies zu ändern 
 
Wir bieten alles Mögliche, für jedes Alter:  Polysportives (ab 4 Jahren), 
Leichtathletik, Tanzen, Spiele und Geräteturnen. 
 
fit und fun kids von 4 – Schul-

eintritt 
freitag 17.30 – 18.30 

bodenacker 

fit und fun 1 1. – 3. klasse freitag 17.30 – 19.00 riedli 

fit und fun 2 4. – 9. klasse dienstag 17.30 – 19.00 riedli 

spiele 10 – 16 jahre mittwoch 18.30 – 20.00 riedli 

kids dance 10 – 16 jahre freitag 17.30 – 19.00 paul-klee 

leichtathletik 10 – 16 jahre freitag 18.30 – 20.00 bodenacker 

vereinsgeräteturnen ab 10 jahre freitag 19.00 – 20.30 riedli 

 
Weitere Auskünfte unter Tel. 031 869 00 77 (abends) oder markusjor-
di@gmx.ch 
 
Buchsi-Athetics, die gemeinsame Jugend von SAMBU und Turnverein 
Aktive 



ALP Grauholz, Berufseinstiegspraktikum 
 
ALP Grauholz bietet ein Berufseinstiegspraktikum (BEP) an, um aus-
bildungslosen bzw. arbeitslosen Jugendlichen mit einer massge-
schneiderten Sonderlösung den Einstieg in die Berufswelt zu ermög-
lichen. 
 
Um diese individuelle Zwischenlösung können sich Jugendliche im Alter 
von 16 bis 25 Jahren bewerben, die gerne praktisch arbeiten und bis heute 
noch keine geeignete Zwischenlösung gefunden haben.  
 
ALP Grauholz bespricht und analysiert die Situation, klärt ab und vermittelt 
eine Praktikumsstelle. Das Praktikum wird von einem Coach von ALP be-
gleitet. Die Abmachungen werden in einem Vertrag geregelt. Beginn ab 
sofort bis Ende April jederzeit möglich; Dauer in der Regel bis Ende Juli 
2010. 
 
Ziel: Im Berufseinstiegspraktikum (BEP) sollen die Jugendlichen so geför-
dert werden, dass sie im Anschluss eine Ausbildungs- oder Arbeitsstelle 
finden können. 
 
Für Jugendliche, die in der Gemeinde Münchenbuchsee wohnhaft sind, ist 
der Support für das BEP kostenlos. 
 
Interessierte verlangen ein Anmeldeformular bei: 
ALP Grauholz, Wahlackerstrasse 58, Postfach 202, 3052 Zollikofen 
Tel: 031 911 60 20, E-Mail: info@alpgrauholz.ch, www.alpgrauholz.ch 
____________________________________________________________ 
 

Ludothek 
www.ludobuchsi.ch 
 
Geschenkidee 
Ludothekgutscheine – ein sinnvolles und beliebtes Geschenk. 
 
Weihnachtsferien 
Die Ludothek ist während den Weihnachtsferien geschlossen. 
 
Hauptversammlung 
Die Hauptversammlung findet am Montag, 25. Januar 2010 um 20.00 Uhr 
in der Ludothek statt. Alle Mitglieder und Ehrenmitglieder sind herzlich 
eingeladen. 
 
Adresse Öffnungszeiten 
Zentrum alte Post Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr 
Bahnhofstrasse 1 Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 

mailto:info@alpgrauholz.ch


Die „Arbeitermusik Münchenbuchsee“ News 
www.arbeitermusik.ch 
 
Herzlich willkommen Daniela Ivanova 
Ab dem 1. Januar 2010 wird sich bei der Arbeitermusik Münchenbuchsee 
einiges ändern. Wir dürfen das erste Mal in der Vereinsgeschichte eine 
Frau am Dirigentenpult begrüssen. Daniela Ivanova ist gebürtige Bulgarin 
und eine Vollblutmusikerin. Sie machte den Bachelor auf der Flöte und 
erlangte diverse Diplome in Orchester- und Kammermusik. Zurzeit absol-
viert sie eine Ausbildung als Dirigentin an der Hochschule in Luzern. Wir 
Musikanten und Musikantinnen freuen uns schon jetzt auf die Zusammen-
arbeit mit Daniela Ivanova und heissen sie recht herzlich willkommen in der 
Arbeitermusik Münchenbuchsee. 
 
Neue Mitglieder 
Spielst du ein Instrument und hast Lust mit uns zu musizieren?  
Bei uns sind immer neue Mitglieder auf jedem Instrument herzlich willkom-
men. Wir proben jeden Dienstag von 20.00 bis 22.00 Uhr in der Aula vom 
Schulhaus Paul Klee. Wenn du Interesse hast, melde dich doch bei unse-
rem Präsident Urs Walthert unter: 079 263 85 58 oder komm einfach vor-
bei. 
 
Adventssingen 

 
Unsere Bläsergruppe und der Buchsi-Chor laden Sie zum singen von be- 
kannten Advents- und Weihnachtslieder ein. 
 
Samstag, 12. Dezember 2009, 17.00 Uhr, Kirche Münchenbuchsee 
 
Vielen Dank 
Die Arbeitermusik Münchenbuchsee bedankt sich bei der ganzen Bevölke-
rung für die Unterstützung jeglicher Art, welche wir durch das ganze Jahr 
erfahren dürfen. Wir freuen uns sehr, Ihnen auch weiterhin den Alltag mit 
der Musik zu verschönern.  



Gemeindebibliothek Münchenbuchsee 
 
Ein Buch ist ein Freund, der deine Fähigkeiten aufdeckt, es ist ein Licht in 
der Finsternis und ein Vergnügen in der Einsamkeit; es gibt viel und nimmt 
nichts. 
 
Kaffee-Ecke 
NEU! Ab sofort können Sie bei uns eine feine Tasse Kaffee geniessen. Die 
Bibliothek – Ihr Begegnungsort! 
 
Weihnachts-Medien 
Profitieren Sie von unserem grossen Angebot an Adventsgeschichten, 
Weihnachtsbüchern, besinnlicher Musik und festlichen Hörtexten für Jung 
und Alt. 
 
2 für 1 
An folgenden Tagen können sie zwei DVDs zum Preis von einem auslei-
hen: 
21./22./23.12.2009 
28./29./30.12.2009 
 
Öffnungszeiten während der Feiertage: 
24./ 25./ 26.12.2009   geschlossen 
28./ 29./ 30.12.2009   normal geöffnet 
31.12.2009, 01.01./ 02.01.2010  geschlossen 
 
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und alles Gute im neuen Jahr. 
____________________________________________________________ 
 

Natur- und Vogelschutz Münchenbuchsee 
 
Madagaskar 
Öffentlicher Vortrag mit Fotoshow von Philippe Bonadei 
 
Montag, 18. Januar 2010, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee 
 
Philippe Bonadei vermittelt Impressionen von seiner Reise durch Mada-
gaskar. Er berichtet von diesem doch eher unbekannten Land vor der Küs-
te Afrikas. Im Zentrum stehen die Menschen dort und ihre Berufe, die bun-
ten Märkte und die Landschaften. Ein besonderes Augenmerk gilt den Le-
muren (Halbaffen), die praktisch nur auf dieser Insel vorkommen. 
 
Erleben Sie die viertgrösste Insel der Welt abseits vom Touristenrummel! 
Der Eintritt ist frei. 



Kinderartikelbörse Lollipop 
 
Zivilschutzanlage beim Kirchgemeindehaus, 
Oberdorfstrasse 6, Münchenbuchsee 
 
 

 
Aktuelle Angebote wie… 
 
Winterkleidung, Skidress, Ski- und Schlittschuhe, Helme, 
Schuhe, Reitartikel, und und und…….Kleider bis Grösse 176 / S, XS 
 

 
NEU: Umstandskleidung 
 
 
u.a. finden sie bei uns auch Kinderwagen, Spielwaren, Bücher,  
Bettwäsche, CD-Rom, CD, Märlikassetten, und vieles mehr. 
 
 
 
 
Unser Angebot wird laufend ergänzt!  
 
 
 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 9.00 – 11.00 Uhr / 14.30 – 17.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr / 14.30 – 17.00 Uhr 
 
 
 
Während den Schulferien (Frühling / Herbst) ist die Börse am Donnerstag- 
Morgen geöffnet. 

 
 
 
F. Becher 031 869 42 32  M. Pedone 031 869 45 03 
Y. Schmid 031 982 01 20   



Elternclub Münchenbuchsee 
 
Unsere nächsten Veranstaltungen:  
 
Dr Samichlous chunnt i Wald 
Am So, 6.12.2009 um 17.00 Uhr. Treffpunkt im Buchsiwald, neben dem 
Allmendschulhaus (Ecke Meienst./Waldstr., mit dem Auto Wegweisern 
„Schulhaus“ folgen!). Kosten : Fr. 8.00 pro Kind Nichtmitglieder : Fr. 10.00. 
Anmeldung und Kostenbeitrag bis am 2.12.2009 an Frau S. Schütz, Park-
weg 17a, 3053 Münchenbuchsee, Tel. 031 911 30 80. Im Preis inbegriffen: 
Besuch Samichlous am Lagerfeuer (bei entspr. Witterung) und ein gefülltes 
Säckli. 
 
Bring- und Hol-Aktion 
Sa, 20.02.2010, 9.00 – 16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Buchsi. 
Nur für  Privathaushalte! Annahme der Gegenstände bis 14:00. Achtung: 
Kollekte zur Deckung der Inseratekosten. Nicht entgegengenommen wer-

den kaputte, schmutzige und grosse Gegenstände. Bei Fragen:  
Ch. Schmidseder, 031 971 42 10. 
 
Fasnachtshinweis 
Motto: „Narren-Olümpiade“ 
Kindermaskenball : Sa, 27.2.2010, ab 13.31 Uhr, Restaurant „Löwen“, 
Buchsi. 
Buchsi-Umzug : So, 28.2.2010, 14.03 Uhr ab Fellenbergstrasse. 
(Bitte Fasnachtszeitung „BUZO-Blitz“ beachten!!) 
 
Kinderartikel- und Spielsachen-Börse 
Sie mieten einen Tisch und verkaufen Ihre Ware und / oder Sie kommen 
vorbei und feilschen um die Ware. Sa, 20.03.2010 von 9.00 – 11.00 Uhr, 
Tischmiete: Fr. 15.00 (Mitglieder), resp. Fr. 20.00 (Nichtmitglieder) Ort, 
Kirchgemeindehaus, Münchenbuchsee. Anmeldung und Informationen bei 
S. Mischol, Tel. 031 862 17 elternclub-kasse@bluewin.ch. 
 
Nachmittagstreff 
Der ‚Namitreff‘ findet ab 13.10.2009 jeweils Dienstag von 15.00 – 17.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus statt (ausser Weihnachts- und Sportferien). 
Weitere Auskünfte erteilt F. Lang, Tel. 031 869 25 68. 
 
Sportklettern für Kinder und ihre Eltern 
In der Turnhalle Bodenacker kann auch in diesem Winterhalbjahr an div. 
Samstagen (ab 7.11.2009) geklettert werden. Weitere Auskünfte erteilt 
Frau A. Eggenberger, Tel. 031.911.15.28 Achtung: Teilnehmerzahl ist 

beschränkt! 
 
Sämtliche Kursangebote finden Sie auch im neuen Detailprogramm des Elternclubs (ab Nov). 
Nichtmitglieder können das Programm bei Frau P. Zuber Tel. 031 862 06 30 bestellen.

mailto:elternclub-kasse@bluewin.ch


 

Veranstaltungskalender 
 
 
Fr 04.12.09 Kulturkommission/buchsikultur / 

evang. ï reform. Kirchgemeinde 
2. Abendmusik: Geistliches Kon-
zert mit dem buchsichor.ch 

Kirche 

Sa 05.12.09 Jodlerchörli Lotto Rest. Diemerswil 

So 06.12.09 Jodlerchörli Lotto Rest. Diemerswil 

Di 08.12.09 Gemeinnütziger Frauenverein Morgenkaffee zum Jahresausklang Kirchgemeindehaus 

Sa 12.12.09 Village Street Band Christmas Dinner Hotel Weisse Kreuz, 
Lyss 

Sa 12.12.09 Arbeitermusik Adventssingen Kirche 

Sa 12.12.09 Turnverein Aktive STV Lotto Rest. Löwen 

So 13.12.09 Turnverein Aktive STV Lotto Rest. Löwen 

So 13.12.09 Ladengruppe Buchsi Weihnachtsverkauf Dorf 

So 13.12.09 Musikgesellschaft und Jödlerchörli Weihnachtsverkauf ï Kaffeestube 
und Konzertblöcke 

Kirchgemeindehaus 

Mo 18.01.10 Vereinskonvent / Komitee der Dorf-
vereine 

77. Delegiertenversammlung Saal- und Freizeitan-
lage 

Fr 22.01.10 Kulturkommission/buchsikultur / 
evang. ï reform. Kirchgemeinde 

3. Abendmusik: Klezmermusik Kirche 

Sa 23.01.10 TTC Münchenbuchsee School Trophy/Lokalausscheidung 
(CH-Schülermeisterschaft) 

Turnhalle Waldeck 

 
 
 
Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie unter 
www.muenchenbuchsee.ch -> "Freizeit/Kultur" 
 
____________________________________________________________ 
 
 

Vom Samichlous 

Es dunklet scho im Tannewald 
und s'schneielet ganz lieslig, 
dr Clous leit jetzt si Mantu a 

und bschliest druf no sis Hüsli. 

Er holt dr Schlitte usem Schopf, 
spannt s'Eseli gschwind a 

und ladet d'Seck und d'Fitze uf, 
wo-n-er für d'Ching mues ha. 

"Hü Eseli", seit er, "s'isch Zit, 
dr Wäg i ds Städtli isch no wit! 
Mir hei hüt Abe ganz viu z'tüe, 

hop Eseli lauf artig zue!" 

 

http://www.muenchenbuchsee.ch/


 


